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WienerStadtrath
Sitzungvom25 .November1897
v .B .Dr .Neumayerbeantragt
denPlatz vor derFerdinand¬
brücke amFranz JosefQuai
im1 .BezirkeKaiserFerdinan¬
platz zu benennen .Aug.

AnläßlicheinesBaureferates
desM .SchuchwirdüberAntrag
des M .Teichertbeschlossen ,den
Magistratanzuweisen,inFällen
von Ansuchen umBekanntgabe
der Baulinefür größereGrund¬complexedenActvorerstanden
Stadtrath zuleiten .NacheinemAntragedesM.
SchuhwirddieSchadloshaltungfürdenzurStraßeabzutretendenGrundbeimHauseS .BezirkFuhrmannsgasse17pr358mit20s .p .m .bestimm¬fürdieHerstellungvonKin¬salenundÜbergangenimBezir¬in DöblingwirdimBetrag
von1979flbewilligt .S .Hormannbeantragtdiedenen de¬vom18 .Novemberd .J .abgebraunvonWallwachesamCentrati¬wollemit einemVor¬odernicht vonbe¬
ligen .( Aug.

M .Dr .Deutschmannbean¬
tragt ,demGemeinderathezu
empfehlen ,wegenVerkaufes
desBaustellenfragmentsim
4 .Bezirke,EckederWiedererHaupt¬
straße undFrankenberggasse
im Ausmaßevon ca .266
in unter Ansetzungeines

Minimalpreisesvon250flper
in undder Baustelleim17 .
BezirkeEckederBengasse
zunächstderehemaligeHernacher¬
line im Ausmaßevonca .

1

1350munter Ansetzungeines
Miminalpreisesvon65 fl ein¬
Landesgesetzzuerwirken.(Aug. )

es in Offert aufkäufliche
1 ÜberlassungderstädtischenBau¬
stellensorgente ,im4 .Bezirk
verlängerteSchellenpasse,Ecke
der Allergasse im Ausmaßevon132 m umdenPau¬
schalpreisvon6600fl ,wirdwegenzugeringenAnbettes
abgelehnt .derRecursderImperial¬
Pulimental-Gas-Association
gegendieverhängteConven¬tionalstrafeper280fl .wegen
NichtenlegungderGasrohreamFranzJosef Gnadwird

zurückgewiesen.NacheinemAntragedes
Ms .Dr .Krenwird fürdie
sterblichenÜberrestedes. J.
1863verstorbenenWiener
ViolinvirtuosenJosefMage¬

der ein Ehrengrab ander
linksseitigenEinfriedungs¬
mauerdesCentralfriedhofes

gewidmet .M.WesselreferirtüberdenStall¬
halterierlaßvom3 .d .M .über¬
eineBeschwerdevonFleischweren¬
CommissionshändlernderGroß¬
markthaltebetreffenddieBemü¬
tzungdessog .Manipulations¬raumeszumZertheilenderThere¬
undFleischwarenundbean¬
tragt die für dasZertheilen
bestimmtenStunden( indenSommermonatenvon 5bis
7Uhrfrüh ,in denWintermo¬natenvon6 bis 8 Uhrfrüh
umeineStunded .1 .bis
8Uhr,begen9Uhrfrühzuver¬
längernaufdieübrigen
Beschwerdepunktejedochnicht
einzugehen .Aug.



M .Weilmann beantragt
die Schadloshaltung für denzwo
Straße abzutretenden Grund
beim Hause VIII .Wickenburg¬
gasse 17 per .7573 m mit dem
Pauschalbetragevon 1600fl zube¬

stimmen .( Aug . )
Nach einem Antrage des M .

Seichert wird wegenSicherstel¬
lung von geschwefelten Klei¬
röhren für die Abzweigungs¬
leitungen in den Bezirken
XI .pro 1898 per 25000Meter
eineöffentlicheschriftlicheOffert

verhandlungausgeschrieben¬
derselbe beantragt mitRück¬

sicht darauf ,daß dasGumpen¬
dorfer Schlachthaus aufgelassen
werden wird ,und im Zugeder
MoriggassezurÜberbrückung
des Wiechlusses ohnedies eine
Einwolbung desselben an

dieser Stelle erfolgt ,vonderge¬
planten ÜberwolbunganStelle
des Wackeroderstages im
6 .Bez .abzusehen .( Ann. )

R .Graf beantragt dasder
GemeindeWiengehörigeGast¬
hauszumSteinbruchamGali¬
zinberg der bisherigenPach¬

terin auf weitere 6 Jahrezu
verpachten .Aug .

( BallderStadtWien .DieEinla¬
dungenzumEintritte indas
Comitéfür denFallderStadt
Wiensindbereitshinausgegan¬
genundliegt dermaleneine
sogroßeAnzahlvonZusagen
vor ,daßsich dasKomiteschonin
der nächstenZeitconstituiren
wird .Für die Abhaltungdes
Balles wird der 5 .Februar
k .J .bestimmt .
( DiscussionüberdiePersonalenkom¬
mensteuer . )DerVereinderHaus¬imBezirke
besitzerhielt ,kürzlicheinensehr

gut besuchtenDiscussionsabend
ab .Nachdemder Vorsitzendedem
verblichenen Dr .Lukaeinen
warmen ,Nachruf gewidmet ,
eröffnete der Schriftführer des
Centralverbandes derHausbe¬

sitzer ,Tinter die Discussion
über das Thema ,die neue
Personaleinkommensteuer ,soweit
dieselbe insbesondere dasEinkom¬
men aus demHausbesitze
betrifft .Redner legte die Geneses
dieser Neuergesetzgebung dar¬
entwickelte an einzelnenBei¬
spielen die unterschiedliche Ge¬
stallung der Steuersammen
und kam ,nachdem er auch
hervorgehoben ,wienachtheilig
die neue Steuerreform sich
namentlich für das Einkommen
der Stadt Wiengestalten
werde ,zu dem Schlusse ,daßder
Realitätenbesitzer gegenüber

allen anderen Neuerträgern
nach wie vor ,am meisten be¬
lasset undbenachtheiligtbleibe .
Dr .v .Konzynskylenkte dieAuf¬
merksamkeit auf dieAbgaben
von sogenanntensteuerfreien
Häusern ,und wies darauf
hin ,daßselbst jüngstneugebaute
Häuserinfolge derConcurrenz
mit besser ausgestattetenReali¬
taten vorzeitig anWerth
verlieren werden .Dr .v .Sorski
besprach die Amortisationsquote
und den Umstand ,daß auchbei
neuen Häusern ganz ungeahnte
Auslagen bezüglich derZustand¬
haltungerwachsen .ZumSchlusse ,

wies der Vorsitzende auf den
nen gegründeten Rechtsschutz¬
fonds hin ,durch den esermög
licht werdensoll ,daß inzweifel¬
haften ,unklaren oder rechts¬
widrigen Fällen principiell
Entscheidungen imInstanzen¬
zuge für die Hausbesitzerher¬
beigeführt werden .
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